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b) - das Vorhandensein der Sicherheitseinrichtungen und 

sowie cjie Einsatzfähigkeit derselben zu kontrolliei en,
c) an den'Zellen den Verschluß, die Verriegelung, d e n ^ watmieU — -  

der, Luken auf ordnungsgem äßen Zustand und Sicherheit zu 
überprüfen  (Zellenschlüssel dürfen nicht am  Riemen oder 
K etten  getragen werden, um  sie notfalls bei Angriffen fo rt­
w erfen zu können),

d) fü r ständige B eleuchtung im Zelleninnern zu sorgen,
e) die H äftlinge pausenlos auf rechtmäßiges V erhalten  in  den 

Zellen durch die Luken zu beobachten,
f) alle getroffenen Feststellungen  oder V erletzungen der H aft­

ansta lts-O rdnung  durch H äftlinge oder sonstige V orkom m ­
nisse in  den Zellen, unverzüglich dem Offizier vom  D ienst 
(W adihabenden) der H a ftan s ta lt zur M eldung zu b ringen  und 
im  erfo rderlichen  Falle A larm  auszulösen,

g) bei Erscheinen von V orgesetzten  M eldung zu ersta tten .

In  a llen  F ällen  eines offenen Ü berfalles auf sich selbst oder dem  Nach­
barposten , bei A u sb ru d isv ersu ch en , bei F eu erg efah r und  anderen  
K a tästro p h en an lässen , m uß  A larm  ausgelöst w erden , um  Angriffe 
ab zu w eh ren , F luch t zu v e rh in d e rn , F euer einzudäm m en  bzw. durch 
eigene In itia tiv e  en tsp rech en d e  G efah ren  zu bekäm pfen .

Bei festgestellten Selbstmordversuchen oder Handlungen, die auf 
einen geplanten Selbstmordversuch schließen lassen, hat der Posten 
mitteiß der Signalanlage unverzüglich den Offizier vom Dienst (Wach­
habenden) zu verständigen, um mit diesem gemeinsam die Durch­
führung von Selbstmord entsprechend zu verhinderrl.

In notwendigen Fällen ist ein Arzt hinzuzuziehen. Bei-eingetretenen 
Tod durch Selbstmord ist in jedem Falle ein Arzt mit der genauen 
Untersuchung des Todesfalles zu beauftragen. Bei verdächtiget! und 
unklaren Fällen ist ein eingehendes ärztliches Gutachten über die 
Todesursache auszustellen.

In der Durchführung des Stationsdienstes im Zellenrevier hat die 
■pausenlose Beobachtung der Häftlinge in ungleichen Zeitabständen 
und geräuschlos zu erfolgen, wobei auf Gespräche, Lärm oder ver­
dächtige Geräusche in Zellen zu achten '■
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